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Änderungsantrag zu WB-FU-01

Von Zeile 134 bis 138:
Mittlerweile hat ihre Regierung das Asylrecht beispiellos verschärft. Der
Regierungspolitik liegt der Irrglaube zu Grunde, dass ein unattraktives Asylrecht Flucht
verhindert. Wir halten auch die von der CDU/ CSU und SPD betriebene Ausweitung von
„sicheren Herkunftsstaaten“ für falsch. Wir Grüne stehen zu unserer prinzipiellen
Ablehnung des Konstrukts "sichere Herkunftsstaaten" und halten die in den letzten
Jahren betriebene Ausweitung der Liste angeblich sicherer Länder für falsch. Wir
werden im Bund daher keine weiteren Verschärfungen mittragen und setzen uns für
eine Abschaffung des Konstrukts "sichere Herkunftsstaaten" ein.Unsichere Staaten
lassen sich nicht per Gesetz für „sicher“ erklären. Gerade für Minderheiten wie Roma,
LGBTIQ aber auch Oppositionelle oder 

Begründung

Die Ausweitung wurde leider nicht nur von CDU/CSU und SPD betrieben, sondern von
grün-mitregierten Bundesländern zumindest mitgetragen. Auf nachfolgenden BDKen
haben wir als Bundespartei unseren Beschluss der Ablehnung sicherer
Herkunftsstaaten immer wieder festgezurrt. Viele Menschen, Initiativen und politische
Partner haben uns Grüne für die Mithilfe bei der Ausweitung scharf kritisiert. Wir
sollten uns hier ehrlich machen und es nicht alleine der GroKo in die Schuhe schieben.
Viele Ehrenamtliche aus dem grünen Umfeld, die sich über die letzten Jahre für
Geflüchtete eingesetzt haben sind dadurch nicht zu Unrecht enttäuscht von grüner
Politik. In bestimmten Bundesländern wurden auch hochumstrittene Ausweitungen
mitgetragen, daher sollte sich die Bundespartei hier noch klarer positionieren, um
auch in einer zukünftigen Zusammenarbeit mit diesen Ländern diese Position klar zu
vertreten.
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